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Humor aus der Psychiatrie in mehr als 500 Zeichnungen, Texten und Fotos – auch das 
ist jetzt ein Teil der Sammlung Prinzhorn. Geschaffen hat diese Werke Erich Spiessbach 
(1901–1956), ein streitbarer Einzelgänger, der 1943 mit der Diagnose „Querulantenwahnsinn“ 
in die Psychiatrie Münster kam. Dort gab ihm der Psychiater Manfred in der Beeck einen 
Illustrationsauftrag zur Sentenz „Alles ist möglich, das Dümmste aber am Wahrschein­
lichsten“ und provozierte damit einen wahren Ausbruch seiner Kreativität. In wenigen 
Monaten entstanden mehrere hundert Zeichnungen, die sich über die Dummheit und 
Gemeinheit anderer lustig machen.   

Anlässlich des Ankaufs dieses Konvoluts mit finanzieller Unterstützung von Prof. Dr. h.c. 
Manfred Fuchs, der Kulturstiftung der Länder und der Stadt Heidelberg führt PD Dr. Thomas 
Röske mit einem Vortrag in Leben und Werk des Künstlers ein. Stefan in der Beeck, der Sohn 
des Psychiaters, und Dr. Britta Kaiser-Schuster von der Kulturstiftung der Länder sprechen 
Grußworte.  
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